
für die Region Zeitz
Pfarrbereiche Droyßig, Kayna und Zeitz

EVANGELISCHER
G E M E I N D E B R I E F

März 2019 | April 2019 |  Mai 2019



2

Inhalt 

Wort am Anfang S. 3 
 
Gottesdienstplan S. 4  
Regionale Veranstaltungen S. 9 
Kirchenmusik in der Region S. 13 
 
Kinderseite S. 15 
 
Andachten 
Monatsspruch März S. 16 
Monatsspruch April S. 17 
Monatsspruch Mai S. 18 
 
Termine der Pfarrbereiche 
Pfarrbereich Zeitz S. 19-21 
Pfarrbereich Kayna S. 23-24 
Pfarrbereich Droyßig S. 25-26 
 
Berichte aus unserer Region S. 27 
Bankverbindungen S. 30 
Kontakte S. 30 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Ev. Kirche in der Region Zeitz  
Michaeliskirchhof 11 
06712 Zeitz 
 
Redaktionsteam:  
B. Jagusch, C. Kammler,  
W. Köppen, A. Lippold-Horejsek,  
C. Roßdeutscher, J. Schulze,  
D. Thieme 
 
Satz und Layout:  
Daniel Thieme 
 
Nächster Redaktionsschluss 
7. Mai 2019 
 
Druck:  
Druckhaus Zeitz  
 
Auflage:  
2600 Exemplare 
 
Bildnachweise 
Titel: Tim Umphreys/unsplash.com; 
S.12: Arno Backhaus; S.14: T. Kreil; 
S. 14/27/29: M. Keilholz



3

Liebe Schwestern und Brüder, 
 
kürzlich habe ich darüber nachgedacht, 
welche Epoche oder welches zurücklie-
gende Jahrzehnt der Zeitgeschichte 
mich am stärksten fasziniert. Unzweifel-
haft besitzt die frühe Neuzeit um 1500 
einen besonderen Rang in meiner Ge-
schichtsbegeisterung. Es ist die Epoche 
der Reformation und des Thesenan-
schlags. Eine Zeit, die Universitäten 
hervorbrachte, der Buchdruck sich 
durchsetzte und überkommene Herr-
schaftsstrukturen aufbrachen.  
Bei anderen Menschen schlagen die 
Herzen höher, wenn sie an die Philoso-
phie der Antike, die Schönheit des Ba-
rock oder die musikalische Perfektion 
der deutschen Klassik denken.   
Ob ich mich auch auf ein Lieblingsjahr-
zehnt der jüngsten Geschichte festle-
gen könnte, überlege ich. Würde ich 
gern in die “goldenen Zwanziger”, die 
Zeit der Studentenbewegung oder in 
die Schlagerepoche der 70er zeitreisen? 
Dann doch lieber die Zeitspanne der 
1980er Jahre, denke ich mir. Die 
Solidarność-Bewegung in Polen, den 
Kirchentag 1983 in Wittenberg, das 
Ende der sozial-liberalen Regierung in 
Bonn, die Wahl von Michael Gorba-
tschow zum Generalsekretär 1986, der 
Besuch von Ronald Reagan in Berlin. 
Schließlich die für uns alle bewegenden 

Wende-Jahre 1989/90. Mir gefällt, dass 
Christen diese Zeitepoche entscheident 
prägten. Überall in der DDR strömten 
die Menschen im Herbst 89 in die Kir-
chen. Sie demonstrierten friedlich für 
das Ende der SED-Einparteienherr-
schaft. Viele der Abgeordneten, die 
nach 1990 in die Parlamente gewählt 
wurden, waren Theologen.  
Mit dem Blick auf 30 Jahre friedliche 
Revolution wünsche ich mir eine Ge-
sellschaft, die Konflikte ohne Gewalt 
austragen und lösen kann. Und außer-
dem, dass sich Christen wieder mehr 
trauen. Nicht nur in der Politik, sondern 
auch in den Kirchengemeinden, Chören 
und Gemeindekirchenräten. Sorgen wir 
dafür, dass das die nächsten Jahre das 
Lieblingsjahrzehnt unserer Kinder und 
Enkel werden. 

Daniel Thieme

Wort am Anfang
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MÄRZ 

3. März − Estomihi 
08.45 Uhr Hollsteitz .................................................................................... Roßdeutscher 
09.30 Uhr Zeitz St. Michael* ............................................................................ Köppen 
10.00 Uhr Pötewitz ...................................................................................... Roßdeutscher 
11.00 Uhr Rippicha .................................................................................................. Köppen 
14.00 Uhr Droyßig, Familienkirche .................................................................... Kammler 

10. März − Invokavit 
09.00 Uhr Nißma .................................................................................... Lippold-Horejsek 
09.30 Uhr Zeitz St. Stephan*, mit Chor ........................................................ Köppen 
10.15 Uhr Hohenkirchen .................................................................. Lippold-Horejsek 
11.00 Uhr Loitzschütz ............................................................................................ Köppen 
14.00 Uhr Kretzschau ................................................................................ Roßdeutscher 

17. März − Reminiscere 
08.45 Uhr Quesnitz ...................................................................................... Roßdeutscher 
09.30 Uhr Zeitz St. Michael* .............................................................................. Schorr 
10.00 Uhr Droyßig ........................................................................................ Roßdeutscher 
11.00 Uhr Zeitz Rasberg* ...................................................................................... Schorr 

21. März − Donnerstag  
18.00 Uhr Heuckewalde ...................................................................................... Köppen 

23. März − Samstag 
15.00 Uhr  Kleinpörthen ...................................................................................... Köppen 

24. März − Okuli 
09.00 Uhr Geußnitz .............................................................................. Lippold-Horejsek 
09.30 Uhr Zeitz St. Stephan* ............................................................................ Köppen 
10.15 Uhr Kayna Pfarre ...................................................................... Lippold-Horejsek 

Gottesdienste in der Region
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11.00 Uhr Zeitz Michaelisfriedhof*.............................................................. Köppen 
14.30 Uhr Würchwitz, Hausandacht bei Familie Gentzsch 

31. März − Lätare 
09.30 Uhr Michaeliskirche, Familiengottesdienst mit ev. Grundschule........ Köppen 
09.30 Uhr Schellbach ................................................................................................ Ollrog 
10.00 Uhr Meineweh, Orgelmusik..........................................................................  Exler 
11.00 Uhr Rippicha .................................................................................................... Ollrog 
14.00 Uhr Pötewitz ...................................................................................... Roßdeutscher 

APRIL 

7. April − Judica 
08.45 Uhr Hollsteitz .................................................................................... Roßdeutscher 
09.30 Uhr Zeitz St. Stephan* ............................................................................ Köppen  
10.00 Uhr Quesnitz ...................................................................................... Roßdeutscher 
14.00 Uhr Droyßig, Familienkirche.................................................................... Kammler 

14. April − Palmsonntag 
09.30 Uhr Zeitz St. Michael* ................................................................................ Ollrog 
11.00 Uhr Zeitz Rasberg* ...................................................................................... Ollrog 
13.30 Uhr Meineweh, Start Kreuzweg nach Schelkau ....................  Roßdeutscher 

18. April − Gründonnerstag 
17.30 Uhr Kayna Pfarre, Andacht und Osterfeuer .................. Lippold-Horesjsek 
18.00 Uhr Hassel ............................................................................................ Roßdeutscher 
18.00 Uhr Zeitz Michaeliskirche (Sakristei), Tischabendmahl ......  Köppen 

19. April − Karfreitag 
08.45 Uhr Hollsteitz .................................................................................... Roßdeutscher 
09.00 Uhr Lobas .................................................................................... Lippold-Horejsek 
09.30 Uhr Zeitz St. Michael*, mit Chor ........................................................ Köppen 
10.00 Uhr Kretzschau ................................................................................ Roßdeutscher 
10.15 Uhr Nißma .................................................................................... Lippold-Horejsek 
11.00 Uhr Loitzschütz* .......................................................................................... Köppen  
14.00 Uhr Droyßig ........................................................................................ Roßdeutscher 
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20. April − Karsamstag  
14.00 Uhr Wittgendorf* ...................................................................................... Köppen 
15.00 Uhr Großpörthen* .................................................................................... Köppen 
16.00 Uhr Kleinpörthen* .................................................................................... Köppen 
16.30 Uhr Hohenkirchen, mit Taufe ............................................ Lippold-Horejsek 
23.30 Uhr Zeitz St. Michael, Osternacht mit Taufen ...................... Roßdeutscher 

21. April − Ostersonntag 
07.00 Uhr Zeitz Johannesfriedhof .................................................................. Ollrog 
09.00 Uhr Geußnitz .............................................................................. Lippold-Horejsek 
09.30 Uhr Heuckewalde* ...................................................................................... Pillwitz 
09.30 Uhr Rippicha, mit Chor .............................................................................. Köppen 
09.30 Uhr Zeitz St. Stephan, Familiengottesdienst.................................... Jagusch 
10.00 Uhr Pötewitz ...................................................................................... Roßdeutscher 
10.15 Uhr Bröckau ................................................................................ Lippold-Horejsek 
11.00 Uhr Salsitz* ........................................................................................................ Pillwitz 
11.00 Uhr Zeitz Michaelisfriedhof*.............................................................. Köppen 
13.30 Uhr Meineweh, Konfirmation ...................................................... Roßdeutscher 
15.00 Uhr Schkauditz, Familiengottesdienst .................................................. Köppen 

22. April − Ostermontag 
10.00 Uhr Kayna, Familiengottesdienst mit Ostereiersuche .... Lippold-Horejsek 
10.00 Uhr Kirchsteitz, Familiengottesdienst mit Ostereiersuche .......... Kammler 
14.00 Uhr Weißenborn .............................................................................. Roßdeutscher 
15.00 Uhr Zeitz Kirchencafé, Osterkaffee  
16.00 Uhr Zeitz St. Michael, Konzert Klenke-Chor 

28. April −Quasimodogeniti 
09.30 Uhr Zeitz St. Michael* ............................................................................ Köppen 
17.00 Uhr Schkölen, Einführungsgottesdienst Pfarrerin Constanze Lenski 
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MAI 

4. Mai − Samstag 
14.00 Uhr Rippicha*, Jubelkonfirmation .......................................................... Köppen 

5. Mai − Miserikordias Domini 
08.45 Uhr Hollsteitz .................................................................................... Roßdeutscher 
09.30 Uhr Zeitz St. Michael*, Jubelkonfirmation........................................ Köppen 
11.00 Uhr Loitzschütz ............................................................................................ Köppen 
14.00 Uhr Droyßig, Familienkirche.................................................................... Kammler 

12. Mai − Jubilate 
14.00 Uhr Schellbach, Gottesdienst im Grünen ................................................ Team 

18. Mai − Samstag 
14.30 Uhr Gladitz, mit Taufe Timon Kinzel........................................................ Köppen 

19. Mai − Kantate 
09.30 Uhr Zeitz St. Michael, Bläsergottesdienst mit Taufe ............................ Frick 
10.00 Uhr Kirchsteitz ....................................................................................Roßdeutscher  

25. Mai − Samstag 
13.30 Uhr Hohenkirchen, Konfirmation ...................................... Lippold-Horejsek 
15.00 Uhr Großpörthen ........................................................................................ Köppen 

26. Mai − Rogate 
08.45 Uhr Thierbach .................................................................................... Roßdeutscher 
09.00 Uhr Geußnitz .............................................................................. Lippold-Horejsek 
09.30 Uhr Zeitz St. Stephan* ............................................................................ Köppen 
10.00 Uhr Droyßig ........................................................................................ Roßdeutscher 
10.15 Uhr Kayna ...................................................................... Lippold-Horejsek 
11.00 Uhr Zeitz Michaelisfriedhof*.............................................................. Köppen  
14.00 Uhr Kretzschau ................................................................................ Roßdeutscher 
14.30 Uhr Nißma, mit Kirchencafé .................................................... Lippold-Horejsek 
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Fahrdienste zum Gottesdienst 
in der Stadt Zeitz 
9.03 Uhr   Forststraße 
9.05 Uhr   Am Elsterhang 
9.07 Uhr   Wiesenweg 
9.12 Uhr   Moskauer Str./  

   Ecke Prager Str. 

A) 9.15 Uhr    Stephansstr.  
                  Parkplatz Werkstatt 
9.17 Uhr   Michaeliskirche 

B) 9.15 Uhr    Michaeliskirche/ 
                  Michel 
9.17 Uhr   Stephanskirche

Beginn der Gottesdienste: 9.30 Uhr

30. Mai − Christi Himmelfahrt 
09.30 Uhr Zeitz St. Stephan .............................................................................. Köppen 
10.00 Uhr Hassel ............................................................................................ Roßdeutscher 
14.00 Uhr Breitenbach ............................................................................................ Pillwitz 
14.00 Uhr Gladitz .......................................................................................... Roßdeutscher 
14.00 Uhr Heuckewalde ...................................................................................... Köppen 

JUNI 

1. Juni – Samstag 
13.30 Uhr Droyßig, Konfirmation ............................................................ Roßdeutscher 

2. Juni – Exaudi 
08.45 Uhr Hollsteitz .................................................................................... Roßdeutscher 
09.30 Uhr Zeitz St. Michael* ............................................................................ Köppen 
10.00 Uhr Lobas, Konfirmation .......................................................... Lippold-Horejsek 
10.00 Uhr Meineweh .................................................................................. Roßdeutscher 
11.00 Uhr Rasberg* ................................................................................................ Köppen 
14.00 Uhr Droyßig, Familienkirche.................................................................... Kammler 
14.00 Uhr Pötewitz ...................................................................................... Roßdeutscher 
14.30 Uhr Bröckau, mit Kirchencafé ................................................ Lippold-Horejsek 

* = mit Abendmahl
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Gehörlosengottesdienst 
in der Rahnestraße 1  
in Zeitz 
mit Pfr. Eckart Warner 

Zeit: 14 Uhr 
Termin: 14. März, 11. April,  9. Mai 

Ev. Gottesdienst St. Marienstift 
in Zeitz (mit Abendmahl) 
mit Pfr. Werner Köppen 

Zeit: 10.15 Uhr 
Termine: 23. März, 25. April, 23. Mai

Regionale Veranstaltungen 

Zeitzer Salon mit Dr. Meyer 
Dr. Karl-Heinz Meyer, Chefarzt im Ruhe-
stand, stellt seinen neuen Gedichts-
band “Sein & Fühlen” vor. Das Leben 
und die Natur sind der Stoff seiner 
Posie. Mit jedem Gedicht wird der Leser 
in eine eigene Situation geführt. Das 
verspricht neues Denken und Suchen. 
Der Autor überlässt durch seine aus-
drucksvolle und sparsamme Wortge-
staltung dem Leser viel Freiraum für 
gemeinsames Sehen und Erleben. Dazu 
erklingt Musik, die das Gehörte vertieft.  
Dr. Karl-Heinz Meyer wurde in Zeitz ge-
boren, besuchte die Landesschule 
Pforta und studierte Medizin in Berlin, 
Münster und Gießen. Im Ruhestand 
entdeckte er seine zweite Berufung im 
lyrischen Schreiben.  

Mittwoch, 3. April 
Kirchencafé Michel Zeitz 

Kreuzweg der Jugend 
Ein Weg - zum Leidensweg Jesu. Zur 
Besinnung, zum Schweigen, zum Sin-
gen und Beten. 
Der Jugendkreuzweg in der Region 
Zeitz führt in diesem Jahr durch das 
Elstertal.  

Samstag, 13. April, 10-16 Uhr 
Treffpunkt: Kirche Salsitz 

Auf dem Leidensweg Jesu unterwegs in 
der Region Zeitz



10

Gottesdienst im Grünen 
Einmal im Jahr feiert die Region Zeitz 
einen gemeinsamen Gottesdienst 
unter freiem Himmel. In diesem Jahr 
lädt die Kirchengemeinde Schellbach 
auf die Wiese am Dorfgemeinschafts-
haus ein. Den Gottesdienst gestalten 
die Pfarrer und Mitarbeiter der Region. 
Im Anschluss ist viel Zeit für Kaffee, Ku-
chen und Gespräche. 

Sonntag, 12. Mai um 15 Uhr 
Schellbach, am Dorfgemeinschaftshaus 

Regionaler Kindertag  
“Man sieht nur mit dem Herzen gut” 
 
Das evangelische Kinderhaus in Zeitz 
lädt zu einem unvergesslichen Tag ein. 
Die Kinder singen Lieder, spielen, bas-
teln und essen gemeinsam. Bei schö-
nem Wetter gibt es reichlich 
Gelegenheit, den schönen Garten zu 
nutzen.  

Samstag, 25. Mai, 10-15 Uhr 
ev. Kinderhaus Zeitz / Stephanskirche 

Regionaler Busausflug nach  
Magdeburg 
Folgen sie den Spuren Ottos bei 
einem gemeinsamen kirchlichen Bus-
ausflug nach Magdeburg. Auf dem 
Programm stehen der Ordinations-
Gottesdienst von Vikarin Ingrid 
Gätke, der Besuch des Dommuseums 
“Ottonianum” oder Zeit für eine 
Stadtbesichtigung. 

Sonntag, 19. Mai, ab 6 Uhr 

Programm:  
Abfahrt: 6.00 Uhr Zeitz Geraer Str./ 
Michaeliskirche / Kalktor; 6.30 Uhr 
Reuden Bushaltestelle an der B 2; 
6.50 Uhr Hohenmölsen Busbahnhof 
Ankunft am Magdeburger Dom (Be-
such des Gottesdienstes 10 Uhr) 
anschl. Zeit, das Ottonianum oder 
die Stadt an der Elbe zu besichtigen 
Abreise in Magdeburg: 15 Uhr 
Verbindliche Anmeldung im Zeitzer Gemein-
debüro, Tel.: 03441 213681 bzw. per E-Mail 
unter Nennung des Namens der Telefonnum-
mer und der Einstiegstelle. 
Der Teilnehmerbeitrag von 21,- Euro pro Per-
son (für Fahrt im moderner Reisebus) wird im 
Bus erbeten. 

Kinderhaus und Stephanskirche Zeitz
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Termine im Kirchencafé Zeitz 
Das Kirchencafé ist montags bis don-
nerstags, 14 bis 17 Uhr geöffnet. Es 
gibt frisch gebackenen Kuchen, lecke-
ren Kaffee und gute Gespräche.  
Donnerstags kann man Geschichten 
hören oder gemeinsam singen.  
 
Am 4. März (Rosenmontag) bleibt 
das Kirchencafé geschlossen.  

Vorlesen: 7./21. März, 4./18. April, 
2./16. Mai 

Singen:  14./28. März, 11./25. April, 
9./23. Mai 

Am Ostermontag (22. April, 15 Uhr) 
lädt das Kirchencafé zu Gesprächen 
und leckerem Gebäck ein. Um 16 Uhr 
musiziert der Klenke-Chor in der Mi-
chaeliskirche

Leckeres aus dem Kirchencafé

Bibelwoche Zeitz  
“Mit Paulus glauben” | 6.- 10. Mai  
 

Mo, 6. Mai 18.30 Uhr,  Schloßstr. 6  

Di, 7. Mai, 14.30 Uhr, Michaeliskirchhof 11  

Mi, 8. Mai, 19.30 Uhr, Steinsgraben 37 

Do, 9. Mai, 14 Uhr, 
Büchercafé, Steinsgraben 37  

Fr, 10. Mai, 19.30 Uhr,  
Jugendabend, Tiergartenstr. 1 

Kochen und Kosten  
in der Kirchenküche 

Donnerstag, 16. Mai um 18 Uhr  
Kirchencafé Zeitz 

Diesmal stehen osteuropäische Ge-
richte auf dem Speisezettel. Sie werden  
gemeinsam gekocht und hinterher 
auch gemeinsam gegessen.         
                                                           
Interessenten melden sich bitte bis zum 13. Mai 
im Gemeindebüro an der Michaeliskirche oder 
bei Beate Jagusch an. Bitte einen Unkostenbei-
trag von 7 Euro pro Person mitbringen! 

Büchertrödelmarkt  

26./27. März und 4./5. Juni 
jeweils von 12 - 18 Uhr  

Der Büchertrödelmarkt wartet mit jeder 
Menge interessantem Lesestoff auf 
seine Besucher. Dazu gibt es gebacke-
nen Kuchen und frischen Kaffee. Die 
Einnahmen kommen dem evangeli-
schen Kinderhaus zugute. 
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Arno Backhaus - Liedermacher mit mehr 
als 40 Jahre Bühnenerfahrung

Frühstückstreffen für Frauen  
“Schlapp war gestern - neuen Mut 
schöpfen” mit Hanna Backhaus 

Samstag, 16. März, um 9 Uhr 
Kultur- und Kongresszentrum Alt-Tröglitz 
Karten für die Veranstaltung an den bekannten 
Vorverkaufsstellen.  

Männerfrühstückstreffen  
“Männer gehen zum Lachen in den 
Keller” - mit Arno Backhaus 

Samstag, 16. März um 9.30 Uhr 
Revierstube Herrmannschacht Zeitz 

Liedermacher und Aktionskünstler Arno 
Backhaus kommt erstmals nach Zeitz.  
Sein unterhaltsames Programm beschäf-
tigt sich mit dem männlichen Humor, 
denn: „Auch Männer können lachen“.  
 
Karten für die Veranstaltung gibt es ab sofort im 
B-Stone Ticketshop Zeitz, in der Mohrenapotheke 
Zeitz, den Filialen der Fleischerei Hummelt und in 
der Postfiliale Tröglitz.  
 

Wahl zum Gemeindekirchenrat 
2019 - Sie werden gebraucht! 
Unsere Kirche lebt vom Engagement 
der Gemeindeglieder vor Ort. Im Ok-
tober 2019 werden in der gesamten 
Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland die Gemeindekirchen-
räte neu gewählt. Wir alle sind 
gefragt, zu überlegen, als Kirchenäl-
teste oder Kirchenältester zu kandie-
ren. Bis zum 19. Mai 2019 können 
Vorschläge im Pfarramt oder Ge-
meindebüro eingereicht werden. 
Wenn Ihnen also jemand als gut ge-
eignet erscheint, die Geschicke unse-
ren Kirchengemeinden für die 
nächsten Jahre mitzubestimmen, soll-
ten Sie diese Namen dem jetzigen 
Gemeindekirchenrat übermitteln 
oder selbst einen Kandidatenvor-
schlag ausfüllen. Wir freuen uns, 
wenn Sie sich beteiligen – egal ob bei 
der Kandidatensuche oder als Kandi-
dat/in!  
 
Außerdem sollten wir alle im Oktober 
von unserem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen und an der Wahl teilnehmen. Wir 
sollten dem Gemeindekirchenrat durch 
eine hohe Wahlbeteiligung zeigen, 
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Kirchenmusik in der Region 

“Arche Noah” - Orgelkonzert für 
Groß und Klein  

Sonntag, 24. März um 16 Uhr 
Michaeliskirche Zeitz 

Das Alte Testament kennt die span-
nendsten Geschichten, zum Beispiel die 
von der Arche Noah. Kirchenmusiker 
Johannes M. Michel erzählt die Sinflut 
als Orgelkonzert in treffender und lo-
ckerer Sprache nach. Er unterlegt sie 
mit Musik von Johann Sebastian Bach 
und lässt so ein spannendes, bisweilen 
witziges Spektakel entstehen. Das Kon-
zert fasziniert mit seiner atmosphärisch 
ungemein passenden Musik nicht nur 
Kinder, sondern lässt auch die Herzen 
echter Bachkenner höher schlagen. Es 
musizieren die Zeitzer Kirchenmusikerin 
Johanna Schule an der Orgel und der 
Kinderchor der evangelischen Grund-
schule. Die Texte spricht Alwine 
Schulze. 

“Suche Frieden” -  
Konzert mit dem Kammerchor 

Sonntag, 7. April um 17 Uhr 
Kirche Gleina / Elsteraue 

Der Kammerchor der Kantorei Zeitz 
vertont die Jahreslosung 2019. Es er-
klingen Werke von Edvard Grieg, Mau-
rice Duruflé, Ola Gjeilo und Felix 
Mendelssohn Bartholdy.  

Orgelkonzert für Erwachsene und Kinder  
am 24. März

Osterkaffee mit Gesprächen 
und Musik 

Ostermontag, 22. April 
15 Uhr, Zeitz Kirchencafé 
16 Uhr, Michaeliskirche, Konzert mit 
dem Klenke-Chor 

Gespräche, Kaffee und Kuchen am 
Ostermontag im Kirchencafé. Nehmen 
sie sich Zeit und feiern sie gemeinsam 
das Osterfest.  
Um 16 Uhr lädt der Klenke-Chor zu 
einem österlichen Konzert in die  
Michaeliskirche ein.  



“Die Tageszeiten”-  
Konzert mit der Kantorei Zeitz  

Sonntag, 5. Mai um 17 Uhr 
Michaeliskirche Zeitz 

Am Sonntag, dem 5. Mai 2019 singt die 
Kantorei in der Michaeliskirche „Die Ta-
geszeiten“ von Georg Philipp Telemann. 
In bewährter Weise begleitet sie dabei 
das Reußische Kammerorchester Gera. 
Durch besondere Fotoaufnahmen der 
Stadt Zeitz werden die verschiedenen 
Tageszeiten Morgen, Mittag, Abend, 
Nacht im Kircheninnenraum visualisiert.  
Als besonderer Höhepunkt soll im Al-
tarraum eine Kirchenglocke stehen, die 
durch das Anschlagen der Stunden 
akustisch durch den Tag führt. 
 
Karten sind über den Vorverkauf (12€) im  
Gemeindebüro Michaeliskirchhof 11 oder an der 
Abendkasse (15€) erhältlich.  

 

14

Kantorin Johanna Schulze und die  
Kantorei Zeitz

Konzerte Gospelchor “Celebrate” 
Celebrate – „Feiert“ – nennt sich der 
Gospelchor, der seit 2001 im Raum 
Zeitz aktiv ist und durch Konzerte vor 
allem in Kirchen, aber auch darüber hi-
naus, im ganzen Burgenlandkreis be-
kannt ist. 
Etwa 40 aktive Sängerinnen und Sänger 
proben wöchentlich unter der Leitung 
von Matthias Keilholz. In Proben und 
Konzerten bringt der Chor durch seine 
Musik Menschen quer durch alle Gene-
rationen und mit ganz unterschiedli-
cher Art kirchlicher Verbundenheit 
dazu, sich mit der Guten Nachricht (das 
heißt ja „Gospel“) zu beschäftigen und 
Neues für ihr Leben zu entdecken. 

Gospelgottesdienst „Suche Frieden“ 
Sonntag, 3. März 2019 um 14 Uhr 
ev. Gemeindezentrum in Luckenau 

Gospelkonzert  
Sonntag, 12. Mai 2019 um 16 Uhr 
Kirche in Maßnitz

Gospelchor Celebrate aus Theißen
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Kinderseite

Liebe Kinder,                                                                                                                             
Ostern ist das höchste und älteste Fest 
der Christen. Der Tod und die Auferste-
hung Jesu sind die wichtigsten Grund-
lagen unseres christlichen Glaubens. 
Durch seine Auferstehung gibt Jesus 
uns Menschen ein starkes Zeichen der 
Hoffnung. Er zeigt damit, dass der Tod 
nicht das Ende bedeutet, sondern einen 
neuen Anfang darstellt.                                                                            
Ostern ist aber auch ein Fest der Ver-
söhnung und des Friedens. 
Wir großen und 
kleinen 
Men-
schen 
können neu 
anfangen, uns die 
Hände zu reichen und 
Fehler verzeihen. Denn erst 
wenn Streit und Zorn begra-
ben sind, beginnt das Neue wirk-
lich.                                                                                        
Alle großen Weltreligionen, Chris-
tentum, Judentum und Islam, halten 
in ihren heiligen Büchern, der Bibel, der 
Thora und dem Koran, Nächstenliebe, 
Frieden und Gemeinschaft für das Zu-
sammenleben der Menschen für sehr 
wichtig.                                                                                           
In allen Religionen gibt es Versöh-
nungsfeste. Zum Beispiel Jom Kippur, 
der „Tag der Versöhnung“, der höchste 
jüdische Feiertag am 8./9. Oktober 
oder eid al-fitr, der „Tag des Fastenbre-
chens“, eins der beiden höchsten Feste 
im Islam am 4./5. Juni. An diesem Tag 

ist der heilige Fastenmonat Ramadan 
beendet und es ist üblich, sich gegen-
seitig um Verzeihung für seine Taten zu 
bitten.                                                                    
Aber friedlich miteinander zu leben, ist 
nicht leicht. Oft streitet man in der Fa-
milie und unter Freunden. Auf der gan-
zen Welt gibt es immer wieder Krieg 
und Gewalt. Zu Ostern fordern 

die christlichen Kirchen 
deshalb alle Menschen 
auf, sich gegenseitig zu 
respektie- ren, sich 
zu ver- söhnen 
und friedlich 

zusam-
menzule-

ben.        
                                     

Liebe Kinder, 
probiert es doch in 

diesen Tagen einmal 
aus. Versucht Kon-
flikte ohne Zank 

und Streit zu lösen. 
Verzeiht dem, der 

euch verletzt hat. Bittet den 
um Entschuldigung, dem ihr Unrecht 
getan habt. Geht aufeinander zu und 
gebt euch die Hand. Ich wünsche euch 
frohe Ostern.       

              
Eure Gemeindepädagogin  

Beate Jagusch
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Andachten

Mose führte das Volk Israel aus der 
ägyptischen Sklaverei in die Freiheit 
des gelobten Lands. Doch dieses Land 
war nicht menschenleer. Die Israeliten 
mussten sich als Zuwanderer mit der 
vorhandenen Bevölkerung, etwa den 
Philistern, arrangieren. Das gelang 
manchmal besser, manchmal schlech-
ter. Verschiedene Kulturen lebten mitei-
nander und passten sich an.  
Samuel forderte seine Landsleute nun 
auf, sich von allen Sitten und Bräuchen, 
auch von den Göttern der Alteingeses-
senen, fernzuhalten und sich davon zu 
trennen: “Dient nicht den Baal-Göttern, 
sondern nur Gott dem Herrn allein, so 
wird er euch erretten!” Ohne Wider-
spruch wird Samuel mit dieser Auffor-
derung nicht geblieben sein. Und doch 
hat das Festhalten an den Bräuchen 
und das Vertrauen auf den wahren Gott 

das Überleben des Volkes Israel durch 
alle Jahrhunderte bis heute ermöglicht.  
Die Situation von Christen in Mittel-
deutschland ist heute vergleichbar mit 
der Zeit von damals. Wenige Christen 
leben inmitten einer nichtchristlichen 
Mehrheit. Dies ist die Folge einer lan-
gen politischen und kirchlichen Ent-
wicklung. Meiner Beobachtung nach, 
übernehmen viele Christen die Lebens-
weisen und Überzeugungen ihrer säku-
laren Umgebung. Christliche Bräuchen 
und Traditionen werden blass und ge-
hen langsam verloren.  
Mancherorts sind Heilig-Abend-Christ-
vespern zu Kulturveranstaltungen ver-
kommen, bei denen nach dem Krip-
penspiel applaudiert wird, wie im 
Theater. In der Passionszeit kann man 
diesen Trend meines Erachtens eben-
falls beobachten. 
Samuel ruft zur Wiederbesinnung des 
Glaubens an Gott auf: "Wendet euer 
Herz wieder dem Herrn zu, und dient 
ihm allein." Die Kraft und Stärke des 
christlichen Glaubens liegen auch 
heute im alleinigen Vertrauen auf Gott! 

 
Jürgen Pillwitz 

 Monatsspruch März  
Wendet euer Herz wieder dem Herrn 

zu, und dient ihm allein.  
1 Sam 7,3
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Großartig, was uns Jesus hier ver-
spricht! Er will immer bei uns sein. Aber 
Moment, fehlt da nicht noch was? 
Richtig, dieser Satz ist nur die zweite 
Hälfte des Missionsbefehls am Ende 
des Matthäusevangeliums. Ihm voraus 
geht die Aufforderung an die Jünger, 
„hinzugehen, alle Nationen zu Jüngern 
zu machen, zu taufen und zu lehren“ 
(Verse 19-20). Ein nicht geringer Auf-
trag, den der auferstandene Jesus da 
erteilt. Seinen Jüngern damals und 
auch uns als seiner Gemeinde heute. 
Da erscheint das angefügte Verspre-
chen in einem ganz anderen Licht. Je-
sus ist bei uns, um uns zu helfen, un-
sere Aufgabe wahrzunehmen. 
Schaue ich einen weiteren Vers zurück, 
lese ich: „Mir ist gegeben alle Gewalt 
im Himmel und auf Erden.“ (Vers 18). 
Seltsam. Wenn dies so ist, warum über-

trägt Jesus dann diese große Aufgabe 
an seine Jünger und uns, statt sie allein 
in die Hand zu nehmen? Wäre er damit 
nicht sogar besser dran? Ohne uns in 
seinem Team, die allzu gern mit hun-
dert anderen Dingen beschäftigt sind 
oder schlicht den Kopf in den Sand ste-
cken? Doch er vertraut uns und traut 
uns etwas zu. Er fordert uns heraus. 
Und er ist bei uns. Bis an der Welt 
Ende. 
 

Cornelia Thieme 

Monatsspruch April 
Jesus Christus spricht:  

Siehe, ich bin bei euch alle Tage  
bis an der Welt Ende.  

Mt 28,20
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Die Maße des Petersdoms in Rom su-
chen unter allen Kirchengebäuden der 
Welt ihresgleichen. Die Länge des Bau-
werks beträgt 211 Meter, seine Breite 
misst 138 Meter. Schätzungsweise 
Zwanzigtausend Menschen finden in 
der riesigen Kathedrale Platz. In seiner 
Größe und Kunstgestaltung symboli-
siert der Petersdom die Prunksucht der 
Päpste des Mittelalters. Sie rechtfertig-
ten ihren Baueifer und mittelalterlichen 
Größenwahn mit dem frommen 
Wunsch, ihrem Glauben in Form von 
Marmor und Gold auszudrücken.  
Der Monatsspruch aus dem zweiten 
Buch Samuel nimmt uns mit in eine 
Zeit weit vor den Päpsten. Auf dem Ze-
nit seiner Macht erachtete es König Da-
vid als einen frommen Wunsch, Gott 
ein Haus zu bauen. Gott aber lässt sich 
nicht auf diese Bitte ein. Vielmehr er-
hält David die Verheißung, dass Gott 
ihm ein Haus bauen werde. Anders als 
David meint Gott aber kein Haus aus 

Stein, dass Macht und Größe symboli-
siert. Er verheißt David einen Stamm-
baum von Nachkommen, die ewig re-
gieren werden. Gott garantiert David 
eine Herrschaft, die niemals endet. 
Durch diesen umfassenden Zuspruch 
wird David zum Stammvater des Mes-
sias. In der Geburt Jesu erfüllt sich die 
Verheißung der ewigen Königsherr-
schaft. 
David zeigt sich von diesem Handeln 
Gottes überrascht und überwältigt. Wie 
groß sein Staunen war, beschreibt der 
Monatsspruch: „Es ist keiner wie du, 
und ist kein Gott außer dir.“ Sind wir 
bereit, uns derart von Gott überra-
schen zu lassen? Aus einer Bitte, Gott 
dienen zu dürfen macht er die Verhei-
ßung, uns zu dienen. Gott spricht Da-
vid einen großen Segen zu.  
Der Allmächtige führt David vor Au-
gen, dass es nicht auf die Pracht und 
Größe eines Gebäudes ankommt. Viel-
mehr findet Gott Wohlgefallen an 
Menschen, die ihm vertrauen. Wir stau-
nen gern über die Größe und Schön-
heit von Kirchengebäuden. Mindestens 
genauso dürfen wir über Menschen 
staunen, die mit ihrem Glauben ein 
Vorbild für Andere sind.  
 

Daniel Thieme 

Monatsspruch Mai 
Es ist keiner wie du,  

und ist kein Gott außer dir.  
2 Sam 7,22
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Pfarrbereich Zeitz 

ERWACHSENE UND SENIOREN 

Seniorenkreis  
Dienstag, 14.30 Uhr  
im Kirchencafé „Michel“ 
Termine: 12. März, 9. April, 14. Mai 

Seniorengymnastik 
Montags, 9.15 Uhr  
in der Rahnestr. 1  
Termine: Wöchentlich 

Offener Kreis 
Donnerstag, 17 Uhr  
im Kirchencafé „Michel“ 
Termine: 21. März, 18. April, 15. Mai   

Frauenkreis 
Mittwoch, 14.30 Uhr  
im Gemeindesaal St. Stephan 
Termine: 13. März, 17. April, 15. Mai 

Bibel im Gespräch  
Dienstag, 15.30 Uhr  
im Pfarrhaus St. Stephan 
Termine: 26. März, 23. April, 28. Mai 

Besuchsdienst 
Termine und Treffpunkt  
in Absprache mit Pfr. Köppen 

Taufkreis 
Mittwoch, 19 Uhr 
im Kirchencafé „Michel“ 
Termine: 27. März 

Regenbogenkreis   
Freitag, 19.30 Uhr 
im Ev. Kinderhaus Zeitz 
Termine: 1. März (Weltgebetstag),  
8. März, 5.-7. April (Freizeit), 10. Mai 

Vorbereitung Familiengottesdienst 
Donnerstag, 17 Uhr 
im Ev. Kinderhaus Zeitz 
Termine: 11. April 

Treff junger Frauen 
Dienstag, 20 Uhr 
im Ev. Kinderhaus Zeitz 
Termine: 12. März, 9. April, 14. Mai 

CHORPROBEN 
Kantorei Zeitz 
Montag, 19.30 – 21.30 Uhr 
Probenplan siehe Schaukasten 
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Gemeindechor Zeitz 
Montags, 14-tägig, 18.30 – 19.30 Uhr 
Probenplan siehe Schaukasten 

Kammerchor 
Donnerstags, 19 – 21 Uhr  
(projektweise), in der Rahnestr. 1 
Probenplan siehe Schaukasten 

Singschule (für Kinder ab 4 J.) 
Gruppe 1 
Donnerstags, 9 – 9.30 Uhr 

Gruppe 2 
Donnerstags, 9.30 – 10 Uhr  

in der Ev. Kita (Bornpromenade 11) 
(außer Ferien) 

Kurrende (Kinderchor 6-10 J.) 
1. Gruppe 
Donnerstags, 14.30 – 15.15 Uhr  

2. Gruppe 
Donnerstags, 15.20 – 16.05 Uhr  

in der Ev. Grundschule 
(außer Ferien) 

Jugendkantorei (ab 11. J.) 
Dienstags, 17 – 18.00 Uhr  
(außer Ferien) 
in der Rahnestr. 1 

Posaunenchor Zeitz 
Montags, 19.30 Uhr  
in der Kapelle Gleinaer Str. 

JUGENDLICHE 

Junge Gemeinde 
Freitags, 19.30 Uhr  

Die Orte für die Junge Gemeinde ste-
hen meistens erst wenige Wochen vor-
her fest. Wer Interesse hat, kann sich 
gern bei Christian Kammler melden.   

Volleyball 
Mittwochs, 18 Uhr  
Turnhalle Platz der deutschen Einheit 

KONFIRMANDEN 

Konfi-Tag 
Samstag, 16. März, von 9 bis 13 Uhr  

Infoabend für Eltern und Kinder 
(8. Klasse) 
Donnerstag, 28. März, 18.30 Uhr 
Ritterstraße 18 

Jugendkreuzweg  
Samstag, 13. April, 10 bis 16 Uhr  
Treffpunkt: Kirche Salsitz 

Konfi-Tag - 7. Klasse  
Samstag, 11. Mai, 9 bis 13 Uhr 

Konfi-Tag mit Übernachtung - 8. Klasse 
Samstag 18./ Sonntag, 19. Mai  
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KINDER 

Kinderkirche 
Für Kinder der 1. bis 6. Klasse                                                        

Samstag, 9.30 Uhr – 12 Uhr                                                                                                      
Termine: 2./30. März, 13. April,  
25. Mai (Regionaler Kindertag) 

Kinderarche 
in der Ev. Grundschule Zeitz 
(außer Ferien) 

Lerngruppe 2 und 4:  
Montags, 14.30 Uhr – 15.05 Uhr 

Lerngruppe 1 und 3:  
Montags, 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  
Termine: wöchentlich 

Kinderkreis bei den Kellergeistern 
Evangelische Kita Zeitz 
Donnerstags, 14 Uhr – 14.45 Uhr 
Termine: wöchentlich 

Krümelgruppe 
Für alle kleinen Krümel bis drei Jahre 
mit ihren Eltern. 

Donnerstags, 10 Uhr  
in der Ritterstraße 18 

HEIMGEKEHRT SIND: 

Sven Bachmann Zeitz 

Arndt Schneider Zeitz 

Margarete Mittank Zeitz 

Helga Pauli Salsitz 

Rosemarie Senf Schellbach 

Rolf Senf Schellbach 

Friedrich Kalb Loitzschütz 

Klaus Just Kretzschau 

Klaus-Rüdiger Scharr Kretzschau

Kleidersammlung der  
Spangenbergstiftung in der 
Kirchengemeinde Zeitz 
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und 
Schuhe sowie Haushaltswäsche 
im Plastikbeutel oder gut verpackt 

8. April bis 12. April  

Montag-Donnerstag von 9-17 Uhr 
und Freitag von 9-12 Uhr 
 
Sammelstelle: 
Gemeindezentrum „Michel“,  
Michaeliskirchhof 11 
 
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen 
die Kirchengemeinde Zeitz und die 
Deutsche Kleiderstiftung.
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KONFIS UND JUGEND 

Junges Gemüse 
Kirche für Teens, Konfis & Konfirmierte 
in der Pfarre Kayna 
Freitag, 18.30 Uhr 
Termine: 15. März, 12. April, 10. Mai 

Flimmerstunde 
Freitag, 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal Kayna 
Termin: 22. März (Film: “Mamma Mia” - 
Teil 2) 

KONFIRMANDEN 

Konfi-Tag 
Samstag, 16. März, von 9 bis 13 Uhr  

Infoabend für Eltern und Kinder -  
8. Klasse 
Donnerstag, 28. März, 18.30 Uhr 
Ritterstraße 18 

Pfarrbereich Kayna 

ERWACHSENE UND SENIOREN 

Seniorenkreis mit Frau Weber 
in der Pfarre Kayna 
Donnerstag, 13.30 Uhr 
Termine: 11. April, 25. April, 23. Mai 

Frauenkreis mit  
Frau Lippold-Horejsek 
Donnerstag, 13.30 Uhr 
in der Pfarre Kayna  
Termine: 13. März, 10. April, 8. Mai  

KINDER  

Kirchenmäuse 
Kirche für die ganze Familie 

Samstag, 10 Uhr  
in der Pfarre Kayna 
Termine: 2. März, 6. April, 4. Mai, 1. Juni 

Kinderkirche 
in der Pfarre Kayna 
Termine: 23. März, 13. April, 25. Mai 
(Regionaler Kindertag) 

Kleidersammlung der  
Spangenbergstiftung in Kayna 
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und 
Schuhe sowie Haushaltswäsche 
im Plastikbeutel oder gut verpackt 

8. April bis 12. April, 8 bis 17 Uhr  
in der Pfarre Kayna
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Jugendkreuzweg  
Samstag, 13. April, 10 bis 16 Uhr  
Treffpunkt: Kirche Salsitz 

Konfi-Tag - 7. Klasse  
Samstag, 11. Mai, 9 bis 13 Uhr 

Konfi-Tag mit Übernachtung - 8. Klasse 
Samstag 18./ Sonntag, 19. Mai 

HEIMGEKEHRT SIND: 

Anneliese Willgos Kayna 

Manfred Kunze Kayna 

GEBURTSTAG FEIERN: 

Herzliche Segenswünsche übermitteln 
wir den Jubilaren der Monate März, 
April und Mai 2019. Gott gibt Zukunft 
und Hoffnung. 

Ihre Silke Weber 

Geußnitz 
Hanna Heiner in Steinbrüchen zum 75. 
Bernd Himmel in Wildenborn zum 70. 

Hohenkirchen 
Ingrid Hofmann zum 81. 
Siegmar Heuschkel zum 78. 
Reiner Geßner zum 70. 
Erika Sabl zum 79.  
Horst Heuschkel zum 93. 

Kayna 
Elfriede Kindler zum 87. 
Christa Rudolf zum 81. 
Klaus Thomas zum 76. 
Ruth Biegler in Roda zum 88. 

Gerda Schinnen in Roda zum 86. 
Elfriede Beyer zum 75. 
Christoph Beer in Mahlen zum 85. 
Manfred Fischer zum 80. 
Brigitte Schramm in Zettweil zum 78. 
Marianne Löser zum 84. 
Rosmarie Esche zum 79. 

Spora 
Edith Nowak zum 89. 
Luise Gerth zum 85. 
Gisela Lorenz in Oelsen zum 91. 
Werner Fahr in Nißma zum 70. 

Würchwitz 
Elfriede Gottschling in Bockwitz zum 89. 
Rosemarie Kluge zum 89. 
Vera Bosse in Loitsch zum 83. 
Rolf Kresse in Bockwitz zum 96. 
Gerd Ulbricht zum 72. 
Martin Pöschel zum 80.

Alles  Liebe für dich! 
 
Schöner kann man es kaum sagen, 
dass man einem Menschen viel 
Gutes wünscht. Und wenn uns je-
mand nicht nur Glück, sondern auch 
Segen wünscht, ist das vielleicht ein 
ganz besonderer Moment. 

Auch Gott hat gute Gedanken für 
unser Leben. Sein Herz schlägt für 
uns und liebt uns. Für ihn ist jeder 
Mensch wertvoll und er möchte uns 
mit seiner Fürsorge und seinem 
Segen beschenken. 
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Pfarrbereich Droyßig 

ERWACHSENE UND SENIOREN 

Stunde der Begegnung  
in Kretzschau 
Dienstag, 15 Uhr   
Termine: 5. März, 16. April, 2. Mai 

in Droyßig 
Dienstag, 15 Uhr  
Termine: 12. März, 9. April, 14. Mai 

Stunde der Begegnung  
für berufstätige Frauen  

in Droyßig 
Dienstag, 19.30 Uhr  
Termine: 12. März, 9. April, 14. Mai 

Mütterkreis  
im Pfarrhaus Droyßig, Kirchplatz 8 
Dienstag, 19.30 Uhr 
Termin bei Frau Henschel erfragen. 

Männerstammtisch 
in Pötewitz 
Freitag, 19.00 Uhr 
Termine: 15. März, 12. April, 17. Mai 

FAMILIEN 

Familiennachmittag/Kinderkirche 
Für Kinder bis zur 6- Klasse mit oder 
ohne Eltern. 

in Droyßig 
Freitag, 16 Uhr 
Termine: 1. März (statt 8. März),  
22. März, 25. Mai  

JUGENDLICHE 

Junge Gemeinde 
Freitags, 19.30 Uhr  

Die Orte für die Junge Gemeinde ste-
hen meistens erst wenige Wochen vor-
her fest. Wer Interesse hat, kann sich 
gern bei Christian Kammler melden.   

Volleyball 
Mittwochs, 18 Uhr  
Turnhalle Platz der deutschen Einheit 
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KONFIRMANDEN 

Konfi-Tag 
Samstag, 16. März, von 9 bis 13 Uhr  

Infoabend für Eltern und Kinder 
(8. Klasse) 
Donnerstag, 28. März, 18.30 Uhr 
Ritterstraße 18 

Jugendkreuzweg  
Samstag, 13. April, 10 bis 16 Uhr  
Treffpunkt: Kirche Salsitz 

Konfi-Tag - 7. Klasse  
Samstag, 11. Mai   

Konfi-Tag mit Übernachtung - 8. Klasse 
Samstag 18./ Sonntag, 19. Mai  

GETAUFT WURDE: 

Evelyn Billing Droyßig 

HEIMGEKEHRT SIND: 
Elfriede Hertz Droyßig 
Inge Aderhold Wetterzeube 
Lothar Henschel Droyßig 
Annemarie Bliedtner Döschwitz 

Der gute Hirte 
 
Der HERR ist mein Hirte, mir 
wird nichts mangeln.  

Er weidet mich auf einer grü-
nen Aue und führet mich 
zum frischen Wasser.  

Er erquicket meine Seele. Er 
führet mich auf rechter 
Straße um seines Namens 
willen.  
Psalm 23, 1-3
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Aus unserer Region 

WENN 120 STIMMEN JAUCHZEN 

Am 8. Dezember führte die Kantorei 
Zeitz unter Leitung von Johanna 
Schulze gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern der Evangelischen Grund-
schule und des Geschwister-Scholl-
Gymnasiums Zeitz sowie der CJD Chris-
tophorusschule Droyßig auf. 
Musikalisch begleitet wurden sie von 
Musikern des Reußischen Kammeror-
chesters Gera und den Solisten Sara 
Mengs (Sopran), Marlen Herzog (Alt), 
Christoph Pfaller (Tenor) und Philipp 
Goldmann (Bass). 
Bevor das “große” Oratorium gespielt 
wurde, erlebten viele Kinder und Er-
wachsene das “Weihnachtsoratorium 
für Kinder”. Hubert Reimann als Hirte 
erzählte die Weihnachtsgeschichte und 
verband die einzelnen Szenen mit Stü-
cken aus dem bekannten Werk Johann 
Sebastian Bachs. So begab er sich auf 
die Suche nach dem passenden  Instru-
ment für einen König. Flöte? Oboe? Fa-
gott? Vielleicht Streicher? Spielerisch-
erzählerisch entdeckten die Zuhörer, 
wie genau Bach sich die Instrumente 
ausgesucht hatte, um jede Szene der 
Geburtsgeschichte Jesu für die Ohren 
sichtbar zu machen. 
Vor voller Kirche erklangen die be-
rühmten Chöre und Arien von “Jauch-
zet, frohlocket” über “Bereite dich Zion”  

oder der “Hirtensinfonie” bis zum 
Schlusschor “Herrscher des Himmels”. 
Johanna Schulze hatte einige Überra-
schungen eingebaut und nutze die 
Mitwirkung der Schülerinnen und 
Schüler, um besondere Akzente zu set-

zen. Und als Zugabe nach dem langen 
und wohlverdienten Applaus sangen 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
noch drei Strophen des Weihnachtslie-
des “Es ist ein Ros entsprungen”. 
“Jetzt ist Advent!” Was einer der Sänger 
sagte, gilt vermutlich für viele, die die-
ses großartige Konzert miterleben 
durften. 

Matthias Keilholz 

Aufführung des Weihnachtsoratoriums 
in Zeitz



FESTLICHER WEIHNACHTS-
SCHMAUS IM KIRCHENCAFÉ  

“Weihnachten ist keine Jahreszeit, es ist 
ein Gefühl!” Dieses Zitat von Edna Fer-
ber ist für uns am ersten Weihnachts-
feiertag wirklich spürbar geworden. Zu 
unserem Weihnachtsessen für Bedürf-
tige kamen elf Menschen mit leuchten-
den und erwartungsvollen Augen ins 
Kirchencafe. Dort erwarteten sie liebe-
voll gestaltete Tische, ein leckeres Fest-
essen und ein kleines Weihnachtspro-
gramm. Richtig gemütlich und warm 
wurde es beim gemeinsamen Wunsch -
Weihnachtsliedersingen. Da wurde im 
Gedächtnis gekramt und manche Kind-
heitserinnerung wurde lebendig. Fröh-
lich und bepackt mit Essenspaketen 
und kleinen gespendeten Geschenken 
gingen alle am Nachmittag nach 
Hause. Herzlichen Dank allen, die mit-
geholfen haben, dass dieser Tag ein 
wahrer Weihnachtstag werden konnte. 
Jenen, die uns mit Zeit und Tat zur Seite 
standen und jenen, die uns tatkräftig  
mit Spenden unterstützt haben. Beson-
deren Dank der Bäckerei Thieme und 
den Fleischereien Sitter und Merkel. 

Beate Jagusch  

GRUNDSCHÜLER SPENDEN FÜR 
KINDERHILFE IN ZEITZ 

Die Schülerinnen und Schüler der evan-
gelischen Grundschule Zeitz spenden in 
diesem Jahr 1000 Euro an zwei Kinder-
hilfsprojekte in Zeitz. Das Geld stammt 
aus Erlösen des Adventsmarktes der 
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Grundschule.  Bei der Spendenüber-
gabe bedankten sich das Zeitzer Kin-
derdorfhaus und das Kinderheim SHHZ 
e.V nicht nur mit Worten, sondern au-
ßerdem mit einem gefühlvoll vorgetra-
genen Lied. Das Kinderheim in Zeitz 
möchte mit der Spende nun Lernmate-
rial für die pädagogische Arbeit kau-
fen. 
Anfang Dezember verkauften die 
Grundschulkinder in Zeitz-Ost bunte 
Teelichter, bemalte Kerzen und Weih-
nachtskarten im Pop-Art-Stil, die sie 

zuvor an einem Projekttag selbst her-
gestellt hatten. Besonders beliebt wa-
ren zum Adventsmarkt Einweckgläser 
mit den Figuren Maria, Joseph und 
dem Jesuskind. 
Neben Selbstgebasteltem verkauften 
einige Kinder gebrauchte Spielzeugau-
tos, Spielfiguren, Brettspiele und DVDs. 
Engagierte Eltern, der Kloster-Posa e.V. 
und der Förderverein der Grundschule 
nahmen ebenfalls am Adventsmarkt 
teil. Die Lehrer verkauften heiße Waf-

Schüler überreichen die Spendenschecks
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Die Kirche Salsitz konnte dank Hochwas-
sergeldern saniert werden

feln und boten den zahlreichen Besu-
chern Kaffee und Kuchen an. 
Schulleiterin Sigrid Buhl sagte bei der 
Spendenübergabe: „Jeder Schüler ent-
scheidet selbst, wieviel er von seinen 
Einnahmen abgibt.“ Sie betont aber 
auch: „Wir wollen uns am heiligen Mar-
tin ein Vorbild nehmen und teilen, was 
wir besitzen.“ 

Daniel Thieme 

ZEITZER LANDGEMEINDEN  
ZIEHEN BILANZ VOR GKR-WAHL 

Im Januar und Februar fanden in der 
Region Zeitz Gemeindeversammlungen 
statt. Die Kirchenmitglieder waren in 
vielen Orten eingeladen, sich mit den 
kirchlichen Mitarbeitern und Ältesten 
der Gemeinde auszutauschen.  
Gesprächsthemen gab es einige, denn 
die Gemeinden setzten zahlreiche Pro-
jekte, darunter einige Baumaßnahmen 

um. In den letzten sechs Jahren sa-
nierte das Kirchspiel Haynsburg unter 
anderem die Kirche in Salsitz. Der In-
nenraum wurde dazu komplett ent-
kernt und renoviert. Durch die Förder-
gelder des Hochwassers von 2013 
konnte der Gemeindekirchenrat einen 
Großteil der Arbeiten finanzieren. 
Gleich mehrfach musste in den vergan-
genen Jahren die Orgel der Schkaudit-
zer Kirche saniert werden. Das gelang 
durch die tatkräftige Unterstützung 
des Heimat- und Kirchenvereins. In 
Großpörthen und Wittgendorf erhiel-
ten in den Jahren 2013 bis 2015 die 
Glockenanlagen eine Elektrifizierung. 
Die Schellbacher führten 2017 und 
2018 Reperaturarbeiten an ihrem 
Kirchturm aus.  
Besonders gern erinnert man sich in 
Großpörthen an die Errichtung eines 
Luthersteins im Jahr 2017. Die jährli-
chen Adventskonzerte in der Wittgen-
dorfer Kirche sowie die Silvestergottes-
dienste in Großpörthen haben seit 
vielen Jahren einen festen Platz im Ter-
minkalender der Gemeinden und ihrer 
Besucher. Haynsburg feierte 2018 die 
Wiedererrichtung einer Glockenanlage 
auf dem Friedhof.  
Wenn in diesem Jahr neue Gemeinde-
kirchenräte gewählt werden, wird der 
ein oder andere nicht mehr zur Wahl 
stehen. Die Versammlungen zeigten je-
doch, dass es durchaus engagierten 
Nachwuchs gibt. Darauf werden sich 
die Gemeinden auch zukünftig verlas-
sen können. 

Daniel Thieme
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PFARRBEREICH DROYSSIG 

Pfarrer Christoph Roßdeutscher 
Tel. 034425 / 21417 
Mail: Pfarramt.droyssig@gmx.de 
Sprechzeit: Do, 13.00 bis 15.00 Uhr 

Gemeindebüro Droyßig 
Annett Peters 
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig 
Tel. 034425 / 21417, Fax: -21431 
Geöffnet: Di, 8–12 Uhr, Do, 13–17 Uhr 

Kontakte 

Kirchliches Verwaltungsamt Naumburg-Zeitz 
IBAN: DE 46 5206 0410 0108 0014 99 | BIC: GENODEF1EK1 
Evangelische Bank |  

Verwendungszweck bitte unbedingt angeben: 

Pfarrbereich Droyßig: KS Droyßig RT 106, KS Kretzschau RT 124, KS Kirchsteitz 
RT 122, KS Meineweh RT 131, KS Pötewitz RT 138, KS Quesnitz RT 141, KS Thier-
bach RT 150;  

Pfarrbereich Kayna: KS Schnaudertal RT 12, KS Geußnitz RT 108;  

Pfarrbereich Zeitz: KG Droßdorf-Rippicha RT 105, KGV Heuckewalde-Loitzschütz 
RT 116, KS Großpörthen RT 112, KG Schellbach RT 144, KS  Haynsburg RT 115 

Kirchengemeinde Zeitz 
IBAN: DE72 8005 3000 3000 032877 | BIC: NOLADE21BLK 
Sparkasse Burgenlandkreis | Verwendungszweck bitte unbedingt angeben! 

Bankverbindungen

REGION ZEITZ 

Gemeindepädagoge  
Christian Kammler 
Tel. 03441/2596261 
Mail: gp-region.Zeitz@mail.de 

Öffentlichkeitsarbeit 
Dr. phil. Daniel Thieme 
Tel. 0178 / 5577053 
Mail: daniel.thieme@kirchenkreis-
naumburg-zeitz.de 
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Kirchsteitz 
Vorsitzende Annerose Körner 
Mail: annerose.koerner@freenet.de 

Kirchengemeindeverband  
Quesnitz-Thierbach 
Vorsitzende Annegret Frank 
Tel. 034425 / 21447 

Kirchspiel Kretzschau 
Vorsitzende Inge Pabst 
Tel. 034425 / 27591 

Meineweh 
Vorsitzender Karsten Riehm 
Mail: k.riehm@gmx.de 

Pötewitz 
Vorsitzender C. Roßdeutscher 

PFARRBEREICH KAYNA 

Ord. Gemeindepädagogin 
Andrea Lippold-Horejsek 
Tel. 034426 / 21266, Fax: -215091 
Mail: AndreaLippoldHorejsek@gmx.de 

Gemeindebüro Kayna 
Kirchplatz 7, 06712 Zeitz OT Kayna 
Mail: Pfarrbereich.Kayna@gmx.de 
Geöffnet: Do, 8.30 bis 11.30 Uhr und 
15.30 bis 17.30 Uhr  

Kirchengemeinde Geußnitz 
Vorsitzender Gerhard Kissmann 
Tel. 034423 / 21528 

PFARRBEREICH ZEITZ 

Pfarrer Werner Köppen 
Tel. 03441 / 215559, Fax: -215449 
Mail: cwkoeppen@t-online.de 

Gemeindepädagogin 
Beate Jagusch 
Tel. 034423 / 21315 
Mail: beate.jagusch@t-online.de 

Kirchenmusik 
Johanna Schulze 
Tel. 0162 / 3491563 
Mail: johanna.schulze@kirche-zeitz.de 

Gemeindebüro St. Michael 
Sigrid Peters 
Michaeliskirchhof 11, 06712 Zeitz 
Tel. 03441 / 213681, Fax: -725607 
Mail: buero@kirche-zeitz.de 
Geöffnet: Mo, Di, Mi, Fr, 9.00 bis 11.30 Uhr; 
Di, 15.30 bis 18.00 Uhr 

Gemeindebüro St. Stephan 
Karin Christian 
Geraer Str. 8, 06712 Zeitz 
Tel. 03441 / 215559, Fax. -215449 
Mail: buero@kirche-zeitz.de 
Geöffnet: Di, 10.00 bis 12.00 Uhr 

Ev. Kindertagesstätte „St. Michael“  
Katrin Fuhrmann 
Tel. 03441 / 213205 
Mail: kita@kirche-zeitz.de 

Förderverein Ev. Kita 
Vorsitzende Louisa Thieme 
Mail: tanzendepunkte@gmx.de 
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OFFENE STELLEN 

In den kirchlichen Einrichtungen unse-
rer Region sind regelmäßig offene Stel-
len zu besetzen. Schauen Sie bei 
Interesse auf der Internetseite des Kir-
chenkreises.  

www.kirchenkreis-naumburg-zeitz.de

Ev. Hort - Grit Kiontke 
Tel 03441 / 725803 
Mail: ev.gs-hort@kirche-zeitz.de 

Michaelis- und Stephansfriedhof 
Ralf Steinbach 
Gleinaer Str. 35/42 
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, 7.00 bis 12 Uhr 
und 13.00 bis 15.45 Uhr;  
Di, 13.00 bis 15.45 Uhr 
Tel. 03441 / 213884, Fax. -180274 
Mail: friedhof@kirche-zeitz.de 

Ev. Grundschule Zeitz - Sigrid Buhl 
Tel. 03441 / 725802 
evangelischegrundschulezeitz@web.de 

Förderverein Ev. Grundschule Zeitz 
Vorsitzender Harald Rosahl 
Mail: franziskanerlauf@gmail.com 

Kirchengemeinde Zeitz 
Vorsitzender Wolfgang Hartmann 
Tel. 0171 / 9158006 
Mail: wolfgang.hartmann@kirche-zeitz.de 

Kirchengemeinde Droßdorf-Rippicha 
Vorsitzender Horst Schmidt 
Tel. 03441 / 211716 

Kirchengemeindeverband  
Heuckewalde-Loitzschütz 
Vorsitzender Lars Reichardt 
Tel. 036695 / 22262 

Kirchspiel Großpörthen 
Vorsitzender Ulrich Gentsch 
Tel. 034423 / 21767 

Kirchengemeinde Schellbach 
Vorsitzender Herbert Freyer 
Tel. 034423 /21553 

Kirchspiel Haynsburg 
Vorsitzender Jens Wedmann 
Tel. 03441 / 225856 

DIAKONIE NAUMBURG-ZEITZ 
Kinder- und Jugendwohnen Zeitz, Bera-
tungsstelle Zeitz, Sozialstation Kayna 

Geschäftsstelle: 

Jakobsstraße 37 
06618 Naumburg 
Tel. 03445 / 23370 
www.diakonie-naumburg-zeitz.de 

BLAUES KREUZ ZEITZ 

Anke Triebe  
Tel. 0157 752 60 829 
Mail: zeitz@blaues-kreuz.de 


